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Einrichtung des pushTAN- bzw.  
chipTAN USB-Verfahrens der Sparkassen 

 in Profi cash 12 
 

Wichtige Vorbereitungen 
Bevor Sie die Chipkarte Ihrer Sparkasse mit dem PushTAN-Verfahren in Profi cash hinterlegen können, 
muss das pushTAN Verfahren bei Ihrer Sparkasse zunächst aktiviert werden. Für weitere Informationen 
zur Aktivierung des pushTAN Verfahrens setzen Sie sich bitte mit Ihrer Sparkasse in Verbindung.  
 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir für die Aktivierung des pushTAN Verfahrens keine 
Hilfestellung leisten können. 
 

 
Einrichtung in Profi cash 
Bitte prüfen Sie zunächst, dass Sie die aktuellste Version von Profi cash im Einsatz haben. Andernfalls 
führen Sie bitte ein Programupdate durch.  
 
Profi cash Version 12.30 (Schnellzugriff / blauer Button oben links in der Menüzeile -> Programm-
Update -> Prüfen & Laden) 
 

 

  
 
 
 
 
Hinweis: Die hier dargestellten Screenshots zeigen anonymisierte und beispielhafte 
Darstellungen. Bitte verwenden Sie ausschließlich Ihre individuellen Daten! 
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1. Wählen Sie in der Menüzeile Einstellungen und HBCI Verwaltung. Wählen Sie dort das HBCI Kürzel 

Ihrer Sparkasse aus. Wählen Sie Neu anlegen.  
 

 
 
 
 
2. Als Sicherheitsmedium wählen Sie bitte PIN/TAN und klicken auf Weiter. 
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3. Wählen Sie über die Eingabe der Bankleitzahl Ihre Sparkasse aus und klicken auf Weiter. 

 

 
 
 
 

4. Tragen Sie bitte in das Feld Kontonummer/Benutzerkennung die Legitimations-ID aus dem 
Anschreiben Ihrer Sparkasse ein und klicken dann auf weiter. Die Eingabe und damit die 
Speicherung Ihrer PIN ist hier optional möglich, stellt jedoch ein Sicherheitsrisiko dar. 
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5. Legen Sie nun ein neues (abweichendes) Kürzel für den neuen HBCI PIN/TAN Zugang (pushTAN 
bzw. chipTAN USB) der Sparkasse an. Klicken Sie anschließend auf Fertig stellen. 
 

 
 
 
 
6. Rufen Sie nun in der Menüzeile Einstellungen die HBCI Verwaltung auf. 
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7. Dieser Zwischenschritt ist ausschließlich bei der Nutzung des chipTAN USB – Verfahrens 
notwendig.  
 
Nutzen Sie das pushTAN – Verfahren, setzen Sie bitte bei Punkt 8 fort. 
 
Wählen Sie das neu angelegte HBCI Kürzel aus. Im Reiter Sicherheitsverfahren (1) wählen Sie unter 
Kartenleserkonfiguration (2) den Punkt Kartenleser Typ PC/SC (3) aus. Wählen Sie den passenden 
Kartenleser aus dem Menü aus und kreuzen bitte TAN-Generatorfunktionalität per USB … (4) an. 
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8. Klicken Sie danach im Reiter HBCI Verwaltung auf den Reiter Userparameter  

und klicken auf UPD aktualisieren. 
 

 
 
 
9. Nach Eingabe Ihrer PIN, die Sie im ersten Schritt vergeben haben, wird Ihnen eine Auswahl der 

Ihnen zugeordneten TAN-Verfahren angezeigt. Wählen Sie push-TAN oder chipTAN USB und 
klicken auf Speichern (1). Zurück in der HBCI Verwaltung klicken Sie auf Speichern und danach auf 
Beenden. 
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10. Unter Einstellungen / Auftraggeberkonten bearbeiten rufen Sie ein beliebiges Konto bei der 
Sparkasse aus der Liste durch Doppelklick auf (Bearbeitungsmodus). Wechseln Sie im Menü 
Verwendungen von dem alten auf das neue HBCI-Kürzel. Anschließend Speichern und Beenden. 
Die Änderung des HBCI Kürzels wird nun auf alle Konten bei der Sparkasse übertragen. 
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Unterstützungsleistungen 
Wenn Sie Unterstützung bei der Einrichtung des neuen pushTAN Verfahrens der Sparkasse benötigen, 
bieten wir Ihnen Unterstützungsleistungen (telefonisch und/oder per Fernwartung) an.  

Die Unterstützungsleistungen werden mit 78,00 Euro (umsatzsteuerfrei) pro angefangene Stunde 
berechnet. Zur Beauftragung einer begleitenden Einrichtung in Profi cash, senden Sie uns bitte einen 
Installationsauftrag per E-Mail zu. Den Auftrag hierzu finden Sie unter  
www.voba-rek.de/proficash. 

Für weitere Informationen zu unseren Unterstützungsleistungen, stehen Ihnen unsere 
Zahlungsverkehrsberater unter 02233 / 9444 – 2190 oder per Mail unter 
zahlungsverkehrsberatung@voba-rek.de gerne zur Verfügung. 

 

 


